
Suchergebnisse: Schweden-Geiseln

7. August 1632 – Viel Geld für die Schweden-Geiseln

Augsburg * 73.000 Reichstaler werden in der Hoffnung nach Augsburg gebracht, dass die

Schweden die Hälfte der Geiseln freilassen. Die Geiselnehmer fordern aber zunächst weitere

37.000 Reichstaler.

18. Februar 1634 – Augsburger Geldgeber verbessern die Lage der Schweden-Geiseln

Augsburg * Bei Verhandlungen zwischen baierischen und schwedischen Vertretern einigt man

sich, dass der Rest der Brandschatzungssumme&nbsp;in Salz abgegolten werden kann.

Augsburger Geldgeber erklären sich bereit, für 49.765 Scheiben Salz den Schweden die Summe

von 140.000 Reichstaler zu bezahlen. Damit verbessert sich die Lage der Schweden-Geiseln.
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